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r ; & ten Beilage 511 Hr. 34 bei Sd}W6ï$tt 5rauervg)ettimg. 23. 2Iuguji 1903

Wan Ein ïfôEnrrfî fcEtftlßt.
©itt ©tatiftifer ßat fid) bal ©ergnügen gemacßt, 31t

berechnen, roa! ein Sfilann non mittlerer ©röße unb
non mittlerem Slppetit, ber mit einem guten 3J!agen
aulgerüftet ift unb ein Sitter non 70 faßten erretcßt,
im Saufe feinel Sebenl im ganjen ißt. @r !ann fid)
rüßmen, 25,000 Kilogramm ©rot, 18,000 Kilogramm
ifleifd), 40,000 Kilogramm ©emüfe, 3000 bi§ 4000
$ußenb ©ier gegeffen unb etroa 500 §eftoliter fflüffig»
leiten oerfcßtebener Slrt getrunfen ju ßabeu. ®ie @e»

famtredinung für biefe ©peifeit unb ©etränte, bie
biefer Slltenfcß allein 31t ftcß genommen fjnt, erreicht
bie ftattlidje Summe oon etroa 40,000 granfen.

©tiEfftaJïEit ï»ee j&eïra&ttxm.
<ft. 18. ©in Qeber bat ben SBunfcß unb bal

Streben, im Seben oorroartl 3U fommen unb etroa!
für fid) auf bie Seite legen 3U fönnen. Unb roenn ber
©farrßerr fid) an eine beffer botierte ©friinbe roeg»
roäblen läßt, fo roirb ibr.t biel fein ©erftänbiger oer»
argen, ©benfo oiel [Recßt ßaben aber beffen ®ienft»
mäbcßen, bei biefer ©elegenbeit um Slufbefferung ibre!
fleinen Soßne! 3U fragen unb anbere, beffer beja^lte
Stellen an3uneßmen, roenn bie Slufbefferung ißneit oer»
fagt unb ber erßeblicß größere iloßn ißnen anberlroo
angetragen roirb. SBa! bem ©inen recßt ift, ba! ift
bein Slnberen billig unb in ben Sauf ber SBelt müffen
fid) eben alle fcßicfen.

px. (f. 3. in 5. $>ie gefellfcßaftlicße Stellung ber
fjamitie allein, beren gefiederte ötonomifeße Sage unb
bie georbnete £>äu!licßfeit biirfen nidjt aulfcßlaggebenb
fein bei ber Unterbringung bei jungen SJläbcßen!,
fonbern ba! Slugenmerf ift in erfter Sinie auf ben ©eift
bei §>aufel, auf ben Umganglton in ber fjamilie 3U

rußten; benn ba! ift bie meßr ober roeniger reine Suft,
bie ba! Htäbdjen einsuatmen befommt, oon roelcßer
bie Oualität feine! ©lute! bebingt ift. $er Umgang
mit einer lärmenben, feifenben unb Unarten jjrau ift
©ift für ein junge! SOläbcßen unb roenn aud) fonft
ade! günftig roäre. Zatt unb ffeingefüßl finb ber»
jenigen ffrau burefjau! unerläßlid), an beren tägiießem
Umgang unb ©eifpiel ein junge! iüläbcßen fid) bilben foü.

ft. ®ie fluge grau faßt ben Sinn ber SSorte
nießt, bie ber SJÎann im ßorn fpricf)t, benn fie fommen
nur oon ben Sippen, unb roeber ber Kopf noeß ba!
§er3 ßat etroa! bamit 3U tßun. Sie erroartet aud)
niemal!, baß ber SJiattn fein ©ebauern über eine ge»
fdjeßene geftigfeit mit ©Sorten aulbrücft, benn e! ift
beffer, bie Dîeue liege ißm fo lange auf bem §er3en,
bi! er bureß fein Uebeoollere! unb 3utraulicße! ©e»
neßmen ißr Slulbrud giebt. ©rflären Sie aber Qßrem
SDlann in einer rußigen Stunbe, roie Sie in biefer unb
jener Sadje 3U ßanbeln gebenfen unb baß feine 3orne!»
aulbrücße Sie oon Qßren ©runbfäßen niemat! ab»

roenbig maeßen roerben. Unb bann ßanbeln Sie aber

aud) barnaeß. Soffen Sie fieß au! gureßt oor einem
Säßsornanfad nießt basu oerleiten, bem XRann etroa!
llnliebfame! ju oerßeimlicßen ober ißn gar 3U ßtnter»
geßen. Sie bürfen ba! feßon um Sßrer Kinber roiHen
nidßt tßun, benn ein foleßel ©eifpiel roirft bemorali»
fierenb unb Sie fönnen ba! fcßönfte ©ßeglücf gefäfjrben,
roenn Sie bie SBdjter bureß gßr ©orbilb unb bte ba»

ßerige ©erooßnßeit 3ur fijftematifcßen ©erßeimlicßung
unb 3ur Slugenbienerei erfießen. 3Iud) um be! lieben
eßeltcßen griebeit! roiHen barf an ber gufunft fcer Kinber
nießt gefiinbigt roerben, benn biefe leßteren finb feßarfe
©eobaeßter unb roerben mit ber $eit 3U ftrengen unb un»
barmßersigen SRicßtern. ®eß müffen Sie eingebenf fein.

©eflett ©lutarmtit (©leicßfMdjt, Stnaemie),
Slppetitlofigfeit, SJiagenfcßtoäcße unb gegen bie barau!
entfteßenben ©rfranfungen ber Steroen, roie Heroen»
ftßtoäcße, SJtigräne k. ift „St. Ur!=S05ein" (gefeßließ
gefeßüßt) gans fpesieÜ 3U empfeßlen. [2550

„St. Ur!=2Bein" ift erßältiicß inSlpotßefen à gr.3^0
bie glafeße. SBo nießt, fo roenbe man fieß bireft an
bie St. Ur!=Slpotßefe, Sototßurn. ©erfanbt franco
gegen SSaeßnaßme. SJtan aeßte genau auf ben Stamen
„St. Url»3Bein." ($ie genaue ©ebraueßlanroeifung,
foroie ©eftanbteile finb auf jeber glafeße angegeben.)

2644

gn jüngfter begegnet man fo oielen ©mpfeß»
tungen über ba! Konferoieren oon Staßrunglmitteln,
baß e! fieß rooßl loßnt, 3um Stußen ber §au!frau bie
Saeße etroa! näßer ansufeßen. ®a! Sterilifteren ober
grifcßßalten oon Staßrunglmitteln ift eine ©rfinbung
be! gran3ofen Slppert, bem e! juerft gelang, bureß
Kocßen in luftbieß gefeßloffenen ©läfern unb ©üeßfen
griießte, ©eeren, ©emüfe, gleifdß je. auf längere 3^
ßaltbar 5U mäeßen. ®iefe roidjtige ©rfinbung, bie oor»
erft oon ben Konferoenfabrifen au!genußt rourbe, geßt
nun naeß unb naeß all ©emeingut in jebe fpaulßaltung
über. Unb in ber Sfßat ift el obn großer oolf!roirt=
fdßaftließer ©ebeutung, bie föftlicßen grüßte, ©emüfe 2c.,
bie fonft oft in ber 3eü ber ©rnte unb be! Ueber»

fluffe! sum Seil 3U ©runbe geßen, fo aufberoaßren 3U

fönnen, baß foleße noeß im SBinter unb felbft naeß
faßten all roür3ige Speife ißre Serroenbung finben.
®ie in leßter Qeit angepriefeneh ©erfaßren fmb su»
meift ein unb balfelbe; nur bie ©efäße, Slpparate :c.
finb je naeß ißrem ©rfinber oerfeßieben. gebe grueßt,
jebe! ©emüfe bebingt bei jebem ber ©läferfpfteme ein
unb biefelbe Kocßseit unb ein unb biefelbe ©eßanblung.
Soll aber ba! Konferoieren fieß allgemein einbürgern,
fo muß e! oor allem au! oereinfad)t roerben unb an
Stelle ber teuren ©läfer unb Slpparate müffen ein»
faeße ©orrießtungen unb billige ©läfer fommen. ®iefen
üiorjug oor ben beutfeßen Spftemen ßat ba! unferel
SDSitbürger! g. © r n ft in K ü n a <ß t, ba! feine Slppa»
rate, feine ejtra Kocßtöpfe bebarf unb 3ubem 10 bil

25 % billiger ift all jene. Unter .ßufjilfenaßme ber
neueften ©rfinbung in ber ©Igltecßnif ift el ißm ge=
lungen, ein fionferoenglal 3U fonftruieren, ba! ade
guten ©igenfeßaften in fieß oereinigt, roelcße an ein
riißtige! Konferoengla! geftedt roerben müffen. ®enf=
bar einfad) in ber ©eßanblung, in bequemer, ßübfcßer
gorm, finb bie ©rnft'fcßen ©läfer an gäßigfeit uner»
reießt. ©in roeiterer roefentlicßer ©unft ift ber bidige
©reil, ber e! jeber §au!frau ermögltcßt, einen ©orrat
an feibftbereiteten Konferoen anju.legen. x.

GflLACTINA
Die beste Kindernahrung

der Gegenwart. [2527

22-jähriger Erfolg. In ApothekeH, Drogerien ete.

Moud- und 1

in trockener Ponn und unr

zerbrechlicher Packung.

Zur Selbetbereituig
«In« 4i< mnn4b$bi<

detlnllzlerenden
munduia»«« von

feinetem Partum.
2331

Preis per Flasche 2 Fr.

für mindestens
800 Mundspülungen.

In allen jfrpotheken,
Drogerien und Par-
»fümerlegeschäften

DER UBERMASSIGE FRUCHTGENUSS.
Der übermässige Fruchtgenuss verursacht oft

schwere Darmkrankheiten. Um sich hierüber
hinwegzusetzen, nehme man einen Theelöffel
Pfeffermünzgeist Ricqlès in einem Glase heissen
Zuckerwassers. Der Ricqlès ist ein unfehlbares
Heilmittel gegen Cholerine und Ruhr. [2464

In einem Doktorhaus auf dem Land,
in sehr gesunder und schöner Grtgettd,
bei kleiner Familie, findet eine junge,
gut erzogene Tochter von 16—19 Jahren
Aufnahme als Volontärin. Sie hätte der
Hausfrau an die Hand zu gehen bei
ihren Arbeiten, auch in Besorgung der
Apotheke, und würde auch, wenn nötig,
in allen Handarbeiten unterrichtet. Es
ist keine grobe Hausarbeit zu thun, da
hie für eine Magd da ist. Auch ist
Gelegenheit, sich im Garttn zu beschäftigen,
wenn Lust dafür vorhanden ist.
Angenehmes Familienlebtn. Offerttn unter
Chiffre FV2679 befördert die Expedition.

12679 FV
C ine selbständig arbeittn le Person,
w welche auch zu kochen versteht,
findet gute Stelle bei einer kleinen
Familie auf dem Land. Alle Bequemlichkeiten

sind vorhanden. Schöne, gesunde
Gegend. Guter Lohn und gute Behandlung.

Es wollen sich aber nur solche
Reflektant ihnen melden, die wirklich gern
auf dem Land leben. Eintritt nach
Vereinbarung. Offerten unter Chiffre
FV2682 befördert die Exped. 12682 F V

r ine geschäftstüchtige, lebenserfahrene
** Witwe, im Umgang gewandt und
gediegenen Wesens,sucht Stellung alsLeiterin
einerFiliale oder als Haushälterin in einen
Hausstand mit Geschäft, in welchem die
Frau fehlt. Ein Vertrauensposten dieser
oder ähnlicher Art würde mit Gewissenhaftigkeit

und Verständnis ausgefüllt.
Antritt auf den Herbst oder später, je nach
Uebireinkunft. Beste Referenzen stehen
zur Verfügung. Gtfl. Offerten unter
Chiffre A 2627 befördert die Exp 12627

Gesucht:
eine einfache, tüchtige und gewissenhafte
Person zu einer braven, mutterlosen
Familie — Berufsmann, katholisch.
Lohn garantiert. Offerten mit den
nötigen Angaben befördert die Expedition

unter Chiffre 2661. /2661

Baumwolltücher
ausgesuchte prima (Qualitäten worden
'/^stückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Knjgros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennenda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Koioniaiwarenhandlung erhältlich.

Die von Uenuern bevorzugte Marke.

Kurhaus& PensionSfolzenfels
748 m ü. M. [2491] Eröffnet, 15. Mai.

Flüeli-Sachsein, Obwalden.
Vielbesuchter Luftkurort. Prachtvolle Aussicht über See, Berg und Tal.

Eintägige lohnende Spaziergänge. Bergtouren. Schöne Waldungen in nächster
Umgebung. Ein neu angelegter Spaziergang um Pension Stolzenfels. Hohe geräumige
Zimmer mit Balkon. Bäder und Telephon im Hause. Anerkannt gute Küche
Reelle Weine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis inkl. Zimmer 4—5 Fr. —
Mai, Juni und September reduzierte Preise. Prospekt auf Verlangen. Kuranten,
Passanten, Vereinen und Schulen empfiehlt sich bestens Joh. Omlin-Omlin.

V® auch ältere, halten sehr fest mit j

meinem ,,Poudre dentiir".
Çgj Preis Pr. 1.20 die Schachtel.

® Jteinipigs-gittel jlv© für künstl. Gebisse, sehr probat V©

per Schachtel 1 Fr. (j@
TSj Diskreter Versandt gegen Bin- TS)
XV? Sendung des Betrages oder per f-vg
fS) Nachnahme. [2680 rS)

fö Schreiber, Zürich V, Heimatsir. 2. «f

Haushaltungsscfiule

Château de Chapelles
bei Moudon. 2667

5 monatlicher Winterkursus : Weissnähen,

Flicken, Konfektion, Glätten
und Kochen. Prospekt u. Referenzen.
H 24614 L) Mm« Pache-Cornaz.

Im
Kurhaus Hl. Kreuz bei SchQpfheim (Luzern)

beginnt im September der 18.

KZoda-Ds-uLr©
Dauer des Kurses 4 Wochen. Hursgeld mit
Pension lOO Tr. Sehr geeignet für erholungsbedürftige

Töchter. Prachtvolle, aussichtsreiche,

alpine Lage, 1100 Meter U. M. Näheres
durch die Kursleiterin Frl. Wild. [2675

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Ha Udriet-Srcllet

Boudry, Neuchâtel.
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Was ein Mensch vertilgt.
Ein Statistiker hat sich das Vergnügen gemacht, zn

berechnen, was ein Mann von mittlerer Größe und
von mittlerem Appetit, der mit einem guten Magen
ausgerüstet ist und ein Alter von 70 Jahren erreicht,
im Laufe seines Lebens im ganzen ißt. Er kann sich

rühmen, 25,000 Kilogramm Brot, 18,000 Kilogramm
Fleisch, 40,000 Kilogramm Gemüse, 3000 bis 4000
Dutzend Eier gegessen und etwa 500 Hektoliter Flüssigkeiten

verschiedener Art getrunken zu haben. Die Ge-
samtrechnung für diese Speisen und Getränke, die
dieser Mensch allein zu sich genommen hat, erreicht
die stattliche Summe von etwa 40,000 Franken.

Briefkasten der Redaktion.
A. W. Ein Jeder hat den Wunsch und das

Streben, im Leben vorwärts zu kommen und etwas
für sich auf die Seite legen zu können. Und wenn der
Pfarrherr sich an eine besser dotierte Pfründe
wegwähle» läßt, so wird ihm dies kein Verständiger
verarge». Ebenso viel Recht haben aber dessen
Dienstmädchen, bei dieser Gelegenheit um Aufbesserung ihres
kleinen Lohnes zu fragen und andere, besser bezahlte
Stellen anzunehmen, wenn die Aufbesserung ihnen
versagt und der erheblich größere Lohn ihnen anderswo
angetragen wird. Was dem Einen recht ist, das ist
dem Anderen billig und in den Lauf der Welt müssen
sich eben alle schicken.

Hr. E. A. in S. Die gesellschaftliche Stellung der
Familie allein, deren gesicherte ökonomische Lage und
die geordnete Häuslichkeit dürfen nicht ausschlaggebend
sein bei der Unterbringung des jungen Mädchens,
sondern das Augenmerk ist in erster Linie auf den Geist
des Hauses, auf den Umgangston in der Familie zu
richten; denn das ist die mehr oder weniger reine Luft,
die das Mädchen einzuatmen bekommt, von welcher
die Qualität seines Blutes bedingt ist. Der Umgang
mit einer lärmenden, keifenden und unzarten Frau ist
Gift für ein junges Mädchen und wenn auch sonst
alles günstig wäre. Takt und Feingefühl sind
derjenigen Frau durchaus unerläßlich, an deren täglichem
Umgang und Beispiel ein junges Mädchen sich bilden soll.

A. Die kluge Frau faßt den Sinn der Worte
nicht, die der Mann im Zorn spricht, denn sie kommen
nur von den Lippen, und weder der Kopf noch das
Herz hat etwas damit zu thun. Sie erwartet auch
niemals, daß der Mann sein Bedauern über eins
geschehene Heftigkeit mit Worten ausdrückt, denn es ist
besser, die Reue liege ihm so lange auf dem Herzen,
bis er durch sein liebevolleres und zutrauliches
Benehmen ihr Ausdruck giebt. Erklären Sie aber Ihrem
Mann in einer ruhigen Stunde, wie Sie in dieser und
jener Sache zu handeln gedenken und daß seine Zornes-
ausbrüche Sie von Ihren Grundsätzen niemals
abwendig machen werden. Und dann handeln Sie aber

auch darnach. Lassen Sie sich aus Furcht vor einem
Jähzornanfall nicht dazu verleiten, dem Mann etwas
Unliebsames zu verheimlichen oder ihn gar zu hintergehen.

Sie dürfen das schon um Ihrer Kinder willen
nicht thun, denn ein solches Beispiel wirkt demoralisierend

und Sie können das schönste Eheglück gefährden,
wenn Sie die Töchter durch Ihr Vorbild und dre da-
herige Gewohnheit zur systematischen Verheimlichung
und zur Augendienerei erziehen. Auch um des lieben
ehelichen Friedens willen darf an der Zukunft der Kinder
nicht gesündigt werden, denn diese letzteren sind scharfe
Beobachter und werden mit der Zeit zu strengen und
unbarmherzigen Richtern. Deß müssen Sie eingedenk sein.

Gegen Blutarmut (Bleichsucht, Slnaemie),
Appetitlosigkeit, Magenschwäche und gegen die daraus
entstehenden Erkrankungen der Nerven, wie
Nervenschwäche, Migräne w. ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt) ganz speziell zu empfehlen. s2550

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 360
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

Für den Haushalt.
In jüngster Zeit begegnet man so vielen Empfehlungen

über das Konservieren von Nahrungsmitteln,
daß es sich wohl lohnt, zum Nutzen der Hausfrau die
Sache etwas näher anzusehen. Das Sterilisieren oder
Frischhalten von Nahrungsmitteln ist eine Erfindung
des Franzosen Appert, dem es zuerst gelang, durch
Kochen in luftdich geschlossenen Gläsern und Büchsen
Früchte, Beeren, Gemüse, Fleisch zc. auf längere Zeit
hallbar zu machen. Diese wichtige Erfindung, die vorerst

von den Konservenfabriken ausgenutzt wurde, geht
nun nach und nach als Gemeingut in jede Haushaltung
über, lind in der That ist es vdn großer
volkswirtschaftlicher Bedeutung, die köstlichen Früchte, Gemüse zc.,
die sonst oft in der Zeit der Ernte und des Ueberflusses

zum Teil zu Grunde gehen, so ausbewahren zu
können, daß solche noch im Winter und selbst nach
Jahren als würzige Speise ihre Verwendung finden.
Die in letzter Zeit angepriesenen Verfahren sind
zumeist ein und dasselbe: nur die Gefäße, Apparate ?c.

sind je nach ihrem Erfinder verschieden. Jede Frucht,
jedes Gemüse bedingt bei jedem der Gläsersysteme ein
und dieselbe Kochzeir und ein und dieselbe Behandlung.
Soll aber das Konservieren sich allgemein einbürgern,
so muß es vor allem aus vereinfacht werden und an
Stelle der teuren Gläser und Apparate müssen
einfache Vorrichtungen und billige Gläser kommen. Diesen
Vorzug vor den deutschen Systemen hat das unseres
Mitbürgers I. Ernst in Küs n acht, das keine Apparate,

keine extra Kochtöpfe bedarf und zudem 10 bis

25 °,o billiger ist als jene. Unter Zuhilfenahme der
neuesten Erfindung in der Glastechnik ist es ihm
gelungen, ein Konservenglas zu konstruieren, das alle
guten Eigenschaften in sich vereinigt, welche an ein
richtiges Konservenglas gestellt werden müssen. Denkbar

einfach in der Behandlung, in bequemer, hübscher
Form, sind die Ernst'schen Gläser an Zähigkeit
unerreicht. Ein weiterer wesentlicher Punkt ist der billige
Preis, der es jeder Hausfrau ermöglicht, einen Vorrat
an felbstbereiteten Konserven anzulegen. x.

Ois dssts Kinôsl'liLàunK
c>65 QsAsnwar-i. ^7

22-M-ijM Lrlvlff. In Isiâàn, vrogàn «te.

Iloiiâ- >mâ l

i» tr»clc«»«r?«n» »ni »»r

»«àdiliàr kiidimx.

2«? »«Idilbeitllsig
«In«» 41« M»»4I»îl»l«

4e»lnllnl«r«n4en
M«n4>»»»»«»» v«n

lein«»«« ?»rIUni.

1st«» >>«t klMl» Z sc.

800

>n atlvn
vroxorisn und ?sr-
fûmvl'isxssokàon

M MMMIKL MMMlM.
De»- SbermàiA« FruebtAsnuss vsrursaekt o it

sokwers Oarmkrankksitsn. Hin sieb kisrüker kin-
xveKdusetdsn, nekrns man einen Dkeslötkelkteflsr-
mändKöist in einem (Nase keisssn Zuoksr-
vvasssrs. ver àieqlè« ist sin unleklbares Heil-
Mittel p;sAsn dkvlsrine und Rukr. s2464

7n einem DoFtorbaus au/ dem Fand,
in sebr gesunder und srböner Keg-end,
bei Fleiner Familie, /lndit eine sunAe,
AUt erzoz/ene Doebter von 76—79 Radi en
Au/nabme als Volontärin. Sie bätte der
7/aus/rau an die 7/and zu //eben bei
ibren Arbeiten, aucb in ResorAUNA der
A/eo(b,Fe, und ivürde aucb, ivenn nö/iA,
,» allen 7/andarbeiten unterricbtet. Fs
ist Feine Arobe //ausarbeit tbun, à
bi</u'r eine F/aAd da ist. Aucb ist Ke-
leKenbeit, sieb im Kanten 21« descbä/tiAen,
«venn Fust d-./ür vorbanden ist. An«/e-
neben es Familienleben. K)/erten unten
Kbi^re F F 2679 be/ördert die Frpedi-
lion. /2679 F V

ine selbständi'A arbeitende Ferson,
v «velcbe aucb zu Farben verstebt,
/indet </ute Stelle bei einen Fleinen /«-
milie au/ dem Fand. Alle 7le«/uemlicb-
Feiten sind vorbanden. Scböne, gesunde
KeAend. Kuter Fobn uncl AUte Tleband-
liinA. Fs «sollen sieb aber nur «olcbe
7le/?(Ftantinnen melden, (lie îvirFlicb Aern
au/ tlem Fand leben. Fintritt nacb
kereinbarunA. Kuerten unter Kbi/^re
FF 2682 be/öed,rt (tie Frped. /268L b'I'

^ ine Aescbck/tstdcbtiAe, lebenser/abreneî 1pitu>e, im l/mAana Aeivandt uncl Ae-
die<?enen 1/esens,sucbt Stellung als Leiterin
einerFV/iale ocler als Tlausbälterini» einen
Fiausstancl mit Kesobck/t, in »selcbem «lie
/'rau /eblt. F'in Fertrauens/iasten «lieser
o<ler übn lieber Art isürile mit Keisissen-
ba/ti</Feit uncl Ferstänelnis ausi/e/üllk.
Antritt au/ «len Tterbst o«ler sxäter, /e naeb
KedereinFun/t. Seste 7èe/eren?en stebe»
?ur Fer/ÜAunA. K'/l. K//erten unter
Kbi/tre A 2627 be/örclert (lie Flr/i. /2627

ein« ein/acbe, tücbtiAe un<l «/eisissenba/te
Ferson ?» eine/' braven, mutterlosen
Familie — FZortt/om«»», /ceet/toltsrb.

Neereeittiort K/Berten mit «len

nötigen Angaben be/ör<lert (lie Fay/ecli-
tion unter Kb-^re 2667. /2667

ea. 30 Zdetsr »u
^vliskvrti vom ^adrikilassi'

^»V«KUV»
Cluster trauoo 2u DivQstvu. ^20^3

vas Ideal der L dugliagsuabruag ist dis àttsrmilcb;
wo diese ksklt, empüeblt sieb die sterilisierte öerner
alpsu-Nllck als bswäkrtests, Zuverlässigste

«AHÄS!--AlilOR
visse tcsimkreis blàrmilek verbätet Vsrdauungs-
Störungen. Lie siobsrt dem llinds sine kräftige Kon-
stitution und verleibt ibm bläkendes ltusssben.

Depots: In Apotlieben. s1K08

In jeder (lonäserie und besseren lioioniulcvurenbundlnnp: erbältlieb.

!)>< v,»»i tA« »>i t> v <> r

7A« »e iî. M. /24S7/ Flrt)//»«« FS. AF«i.

Fieldesuobter Fn/t/c/erort. Fraebtvolle Aussiebt über See, 7l«r</ un<l Dal.
Fi(itä</i«/e lobnende Kxa?ierAà</e. TlerAtouren. Scbo'ne IFalclunAen in nckebstsr l/m»
«/ebunS-. Flin neu anAelegter LpasierAun«/ «m Fension Ltol?e»/el». Flobe Aeraumii/e
dimmer mit TlalFon. Tlâiler und Tele/ibon im 7/ause. AnerFannt AUte Flücbe
Feelle lteine. Au/merFsame Tieilienun?. Fensionspreis inFl. Aim-ner 4—s Fr. —
F/ai, ./uni und September reduzierte Freiss. Frospebt au/ perlanpen. F5u»anten,
Fassantsn, vereine» und à'rbulen emp/îeblt sieb destin» ,Fo/i. t)/ttlê»ì-Oitilln

lV auobälters, kalten ssbr test mit ^

meinem ,,p«iuckre ckentur", (M

^ kreis kr. 1.20 die Lodavbtvl.

K sieimMM-Wel W
für künstl. tlskissö, sekr probat vW

^ per Lobavbtol 1 kr.
Diskreter Versandt «esen Din-

sencluna des Letrszes oder vor
IM) Haednaillns. (2880 (Ms

M 8ekreibei-. Airick V. »siinà ê. M

Lkâteau de Lkapelles
Ksi Itilouikon.

5 monatlieksr Winterbursns: IlVsiss-
näksn, klioksn, Xonksktion, lZlâtten
und Lloeken. krosxekt u. Referenden.
Il Zlklt lj M"»«

lrr>

Kuàu8 ÜI. Kreuk bei 8ebl>p!keim sturern)
desist gsptsiQdsr dor 18.

vauor dos Xur3os 4 >VookoQ. ^urtgelS mit
pension 100 7r. Lvdr svvisliot 5Ur ortioluQsö"
dodUrktieo ^ooktor. ?raodtv0llv, aussiodto-
roiodo, alpivo ldaso, 1100Notor U. ^'àoroo
àrek dio Xursloitorin r,-!. HVtlÄ. ^2675

Ouà kralisdstsotioii Ilntorrioìit. Uusik.
àlardoiton. V'alnilioiilvdoii. Nilok-X^ur.
Vor^UsUodo KotvroQ20ll. ^rospàì âìit Vor-
lansoi». ?ro»s 600 ^r. por dàr. ^2381

«s. laquemkt, Zliccszzilic >1« e« Ullciit-Ltillit



Srfjhreljer JTrauen-Jetfimg — »fööer für fcett ftâusïWpen Srrts

Alle

Frauenleiden
und

werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufstörung unter strengster
Diskretion geheilt von [2621

Dr. J.

Unübertroffenes mittel
zur Vertilgung sämtlichen Ungeziefers,
wie Wanzen, Schwaben, Russen, Ameisen
etc. etc. ist (0 944B) [2674

Nach Gebrauch geruchlos, jede
Beschädigung von Möbeln, sowie
Beflecken der Wände ausgeschlossen.

In allen Droguerien zu verlangen.
Detailpreis :

Flacon Nr. 1 Fr. —. 80

„ 2. „ 1.25
3 2. -Generalvertretung für die Schweiz,

Deutschland und Italien:
H. Keller, 55 RQtlistrasse, Basel.

fjf Depositäre werden gesucht.

Neuheiten! «a#

Gold- und Silberwaren
2271 empfehlen höflich

Gebrüder Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
8t. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen, m. Garantie.

.l Korpulenzj.I Fettleibigkeit ®

wird beseitigt durch die Tonnola-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern Jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Gehelmmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keino Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket 3 Fr.
gegen Postanweisung oder Nachnahme.

II. Dienemann, Basel 86
(0 951B) Holbeinstrasse 65. [2668

.ROOSCHUZ'

Ueberall erhäIHkh!

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Seidene Façon - Blouse à Fr. 10.50 |

Blossen
Auch für starke Damen.

in bedeutenden modernsten Auswahlen, WdisSB,
schwarze, farbige in Wolle, Linon,
Seide, Baumwolle, Halbseide, Voiles

Chiffons, Spitzen etc. in allen

möglichen Preislagen. [2416

Oettinger & Co., Zürich.

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

V1 "MJ«- M»«-»**£•.11 mrmm. h:a1»*»:». "PME [2499

Nebelfreier Herbst-Aufenthalt
Alpiner Luftkurort

901 M. U. M.
Kurhaus Flühli Bahnstation:

SchQpfheim (Luzern)

"Windgeschützte Lage. Waldreiche Gebirgsgegend. Zahlr. Spaziergänge.
Ausgangspunkt lohnender Gebirgstouren. Im September bedeutend ermässigte
Preise. Kurarzt: Dr. Enzmann. Prospekte. [2681] Leo Enzmann, Besitzer.

Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die
k
beste Seife gegen fettglänzende Haut, Sommer¬

sprossen und unreinen Teint.
Ganz rein, mild und neutral.

Nur echt mit dem Namenszug

auf der Etikette.

Wers noeh
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre : ,,230 elektrische
Huren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt a.M., Mainquai261.

?our parents!
Pensionnat pour jeunes gens

J. Meneghelli
Tesserete près Lugano.

Langues. Le seul dans la Suisse
Italienne qui prépare à fond pour
les examens d'admission aux
Postes. Correspondance. Succès
garanti. Référence à disposition.
Demander le prospectus. [2671

Damen-, Herren-, Knaben-

nettestes Speeiaiaeschbtt der Schweiz.
Grosse Auswahl I. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costiimes. Massenfertigung.

Muster und Modebilder franko. 12348

Berner Stadttheater.

LOSB
D sind noch erhältlich à Fr. 1. 10
durch das Los-Versand-Dépôt Frau
Emma Blatter, Bern. Erster Treffer
Fr. 30,000. —, letzter Fr. 5.—. Ziehungsliste

20 Cts. jpZiehung am
7. September. [2659

^
Helios-Email-Putzpnlver ^

in grünen Paketen
ut das beste mittel, um Email-, Zinn-,
Zink-, Marmor-, Porzellan- u. Fayence-
Gegenstände von Hniatzen aller Hrt zu
reinigen.

Helios-SchnellglaDz -Putzpulver
in gelben Paketen

ist das beste mittel, um Kupfer- und
Messinggegenständen rascb eilte«
brillanten Hochglanz zu verleihen.

Helios-Messer-Putzpulver
in blauen Paketen

ist das beste mittel, um Eisen- und
Stahlwaren zu reinigen und zu polieren.

Helios-Silber-Putzpulver
in rosa Paketen

ist das beste mittel, um Silber-, Gold-,
Nickel u. Zinngegenstände ohne Schaden
dir die feinsten Uerziernnaen rasch und
dauernd hochgldnzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz sabler, Glarus.

„ Vorrätig in Droguerien u-Coloniaiwarenhandlungen.

PF" Diebe "Pf
•Sten Heilverfahren b.N ervenleiden,Schwächezustände,

Jugendverirrungen, Haut-und
Geschlechtskrankheiten, Onanie und deren
Folgen, Pollutionen etc. werden durch die
Heilmethode der indischen Kräuter und
Pflanzenpräparate erzielt. [2614

Kuranstalt üäfelh (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert.

»

Schweizer Frsuen-Zettung — WlAker fiir den HZuslichen »rew

^.11«

Zrsueulà
und

werden seknell und billig (aueb brist-
lieb) obus Lerntstörung unter strengster

Diskretion gebellt von 12621

Dr.

Vi»i»i»vrìr«ir«i»v» Ali/tvZ
?lur Vertilgung sämtliebsn Dnge^istsrs,
wie Vlan2on, 8ok«abkti, küssen, Ameisen
eto. ete, ist (0 9444!) 12674

Vaeb Oebraucb gsruvblos, jede Le-
sobädigung von Nöbeln, sowie De-
decken der tVänds ansgssoblosssn.

In allen Drognsrlsn 2N verlangsn.

4)<t» :
placon à 1 Pr. —. 89

„ 2. „ 1.25
S „2.-

0 sueraiVertretung Mr die SebweM,
Dsutseblsnd und Italien:

ll. Keller, Sö lìl>tIl8ti'S88e, kasel.
APU- Depositäre werde» gssuobt.

eàeiteiì! <s«

Kolli' Ulill Sîlbsi'vsi'en
2271 smptsdlsn döLisd

llkrmaàsr und Koldsàmisds
8t. <ìlaìl«i» 8peîel»«r

Housusso IS. nàolist dor post,
lieparaturen. ì Karanile.

»t. Xorpulem «l»
> Fettleibigkeit â

wird beseitigt durvk die lonnoia-lîsltrkur.
Xsin starker vsid, keine stark. HUkten mskr,
sonder» jugendlich schlanke, elegante kigur
und graaiöss laiils. iieln Heilmittel, kein
Nsheimmittel, souder» »aturgemllsss rlUIks-
Karsutiert unsodädllob Mr die ilssuudbeit.
Xsiuo I)iat, koine ^.sndsruug der I.vbs»s-
weise. Voraügllvbv Wirkung. Paket 3 Pr.
gegs» Postanweisung oder Xaobuakme.

ZI. Ikitlitiii»»««, L»»vl Ä<»
(O SSI IZ) liolbsinstrasss SS. PKW

K005cnü!'

Uebei'a» eftiMic!,!

Viîit-, Ki>stulstion8- unll Ilsi'lobungslisi'teii

in jedem llsnrs liöksrt prompt
kuvkiiruvkerei Merkur in 8t. Lallen.

Helens à s

Làs»
^uodi kür stktàs vs>rasQ.

»i /li/Sipa/l/ö», îI?6îSS6,

LleîÂs,
/«« ete. i» ân MA-
/ìe/iôtt /ìeîsiaAe». Mis

Oettiliger à l?o., ^üricli.

LMà-8à <îi 8àvài'
«erden von sparsamen kaustrausn immer angewendet, «o es sieb darum bandelt, eins regelmässig scböne u. tadellose lVäsvbe !»
erkalten, vie «australien sparen mekr durok d. iZebrauok von guten 8siten, da svkleokts 8elfensortsn die Vläsvke bald gan? ruinleren.

U..' «à > > 'â »» M»_-» R»«».»» 12499

Melsreier Zlàt'àlentlislt
klpinep Ililtiusort

soi kl. u. KI.
Kunksus flükli LsknStation!

ZMMiiUI.uiei'N)
4VinilAozeIlüt^te lta^e. 4Valdrsiebs LlsbirgsKögend. ^ablr. Kpa^iergänKS.

àsganxspunlît lobnender OedirKstouren. Im September bedeutend srmässigts
preise. Kurar^t: Dr. Dnamann. Prospekts. ^2631) /.so Lns»»»«»», àsàer.

Otirod 2S.bIrelobs ^snAnlsss s.nsrks.nrit s.ls âlo
vests Kolks sossn ksttslàn^onclo Unnt, Korninsr-

sprossen und unreinen l'slnt.
rsin, rriilâ uncl iksutral.
I^ur sodt mit âsm ^among^us

aiik der Mikstts.

iras d«e „neite" ele^trisrlie /7e«l»-ei«e ist und leistet, okne Diagnose,
oline ^Irsne», oline lpaeseràr leistet, îninier absolut «âniersto», nur
reinigend und «tar/cend, nie ecbädiAend, der /es« darüber.' ,,/>ep
sts/ctrisâe /kairserrst" von dl p. 4/oeer in /'ranbl/iirt a. àîn
und ver e^âêrisâe//«ît»tter«rst^ von demselben per/a«ser.
preis ^edes Iper^e« MI?. 4. SS. prei'inarken aller /.ander iverden
»n ^ablanA Aenomoien. kleine /lroecltüre.' elslctrtselvs
/tierer»" /p/-el« Z0 /^en»«A) vom per/risser.- /ÄS/S

«.M., à/'lMZ/'56/.

?our parents!
liiàMtsmjmîiN»!

«I. IVIsusytislIi
près /K-Ii^iruo.

liSNAues. De seul dans la Fuisse
Italienne pui prépare à tond pour
les examens d'admission aux
postes. Oorrsspondanos. Luceès
garanti. Reterenee à disposition.
Demander is prospectus. ^2671

llamen-, tterren-, Xnaden-

.Hellene» tr«cl»ige»cl,im «er »ckwela.
tZrosso ^uswalil I. wouvsautâs.

Verkant msìsrwelss.
ksitizs vostiim»». M»s»»ksktij>»uz.

^ustor unci teociLbllcisr franko. l2ÄS

Sernsr Lìaâììtkssîsr.

I.0S0
Ik sind noeb srbältlieb à Pr. 1. 19
dureb das Dos -Versand - Dépôt Prau
pn>ma platter, Lern, prster Irelker
Pr. 39,999. —, letzter Pr. 5.—. Hiebungs-
lists 29 (Its. -MM- 2!»vI»U»i»x ->»»
7. 8eptt »ll»« i 12659

^llvlio8.kwàil.kiit?pàr^
in AriRiRviì ?àeten

t»t bette Mittel» um IZmail-, 2iim-,
Marmor-, ?0r2sI1aii- u. ^az^siios-

Ov^siisàâs von Nntâtxen aller?trt siu
ràisvli.

llà8-8<àlIZ!iM -kàplllvvr
lu jxellivi» Paketen

lit <>»» dîite Mittel, um Xupkor- und
ktessluggogoustäudou rsicli einen den-
tnnten »»ckglnnn üu veriviko».

Wàâmr-l'iàpàr
in visuel» Paketen

ltt Azt bette Mittel» um L^isvii- und StaKI-
vparvu Liu rsmi^sli uuà îiu xolisrsu.

kHlios^ildvr-kàpiikvr
in r«««, Paketen

lit Uni bette Mittel, um Kiidsr-, Llold-,
Xiekel u. 2irmgesvustä»<Zs ebne Schallen
lite «Ile teintten Uecrlecungen e„eb u«<>
aanernlt becbgiZnnena ?.u mavdvn 12380

srupklsttlb
II.Wkgklin, »min. fill/ ssdlm, klspuz.

ì>l>ttSIlg
ill iiillgiisdbil

li.I!ll!l>i>lZ«Zisii>lZlil!>3llgsil^

UM" Liede "WW
8îvl! Hsilvsrkadrou d.^>s srvsnIsiàQ.gcìi^'àvìis-

^uZt'âuà eluseQàvsrirruuASu, Haut-uuâ Os-
ssdlssklàraukksitvn, Ousuis uuâ âsrvu

^olìutiuueu sis. >vsrâsu 6urod 6is
Roilmstdoâs âsr iuâisoìisu Xräulvr un6
I>11ao2!SOpr'àpa!-as>s sr^islt- Ml-t
láiii îtiisitnlt (Feliwàl

Or. mvâ. Omil Xadlsrt.



SöitoetjBr OTrairen-Jettuna — ÄlStter für ben lifrugltdicn Erris

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von T2442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme 5tS rasche Hebung der körperlichen Kräfte ï;S Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man -verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

0. Walter-Obrecht's

CABftlK-fMSHa

zam???
isl der Besie Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich. ^ [2178

Vereinfachtes und verbessertes Xenservieruugssgsteni
zur Herstellung von Obst-, Gemüse-, Beeren- u. Fleisch-Konserven im Haushalte.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Alle Gläser sind farblos
und äusserst widerstandsfähig.

Leiste Garantie für Bruch.
Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen.

Gratis Prospekte mit genauer Anleitung
und vielen neuen erprobten Rezepten
umgehend franko. [2622

E. Schildknecht-Tobler
ST. GALLEN.

Telephon 685. Patent 18516

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wiohsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4410 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden: L. Zander, Apotheke. Rapperswll : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. Rttt.1 (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chanxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthesoherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

Schwachknöchel-Schuhe
F. BEURER

zum

Hans Sachs

[2185

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade in F. Keurers
I WEAR THEM

Jetzt.
1D0MT

Einst.
;»»»»»>»»»»»»»»»»-<

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; dooh werden nur wirklich fähige Schüler und
Sohülerinnen angenommen. G-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodanla) Ij-Avzt, FCJ) SpetlfflßV

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik

Tomaten
10 Kg. extra Qual. Fr. 4. 30 franco

Feilay Em., horticulteur
2678] Saxon (Wallis). (H 24187 L)

bei Krankheiten der verschiedensten Art durch den
patent. Sauerstoff-Apparat [2672

von Dr. med. II. Sanché.
Verlangen Sie ausführlichen Prospekt und Zeugnisse

Geheilter gratis und franko vom Filial - Depot
Kuklin & Albrecht, Zürich IV, Universitätsstrasse

38 t> Villa Fortuna.

unerreicht in seinen
Vorzügen

— 9 cm weit —
V2 Liter Fr. —.85
1 Liter „ 1.—
Eeder 25 Cts.
Prospekt gratis und

franko. (2649

J. Ernst
Küsnacht (Zürich)

Wo keine Depots
direkter Versandt mit

10 °/o Rabatt.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu mässigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderle zur Flora, St. Gallen.

Das Geheimnis
warum

Der tfrankheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den S^ugren.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Singer's
hygienisch. Zwieback
sich so rasch die Gunst der
Konsumenten erworben hat, liegt darin :

Verwendung nur erstklassiger
Rohmaterialien.

Persönliche, strenge
Fabrikationskontrolle. [2195

Täglich frische Fabrikation nnr
im Verhältnis zum Konsum.

Keine Lagerware
Man verlange daher nur

Singer's hygien. Zwieback
und weise Nachahmungen zurück!

Schweizer.
Bretzel- und ZwiebacK - TahriK

Cb. Singer, Basel.
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Damen." und Herren"
STRÜMPFE

RBNWOLLEHEmSCHWARZu.B0G6 dasÄ FR. 1.25
BAUMWOLLENER OIAÄANTSCHWARZ W- » FR.0.65
Referenzmuster qtaj paarweife abgegeben,
sonst werden bkk Bestellungen ynn mindestens

einemhalbetmrtzend effecluirf.
jSen^ntwHmrausschllMIgegen RÜna

/HEChANISChf
Aarbc

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben,"schwarz
„ „ Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu
Vigogne, lederfarben und beige „
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige „
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnastpilie and Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

3

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

Fr.

Fr.

Cts
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o
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a>
h*-
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1. 25
1.75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1.45
[2272
mehr.

Schweizer Frauen-Zettung — Visiter für den häuslichen Kreis

âsr läglieksu
jZusotlktäten von Ì2442

Di'. IZoiiirriSls HâsrriatONsri
sKe^etntFtos, ooneent^/o^te« Sàeino^/odtn, D. SI.^yF, 70,0, oll6tn/se/i meines ^/^oei'in so,o, IVein FO,o àel. VsntII/n 0,001^)

dswià dsi Kiuctspu ^sâsu ^Vltsps wis Llpwaezkssusn
«odnelle Ag,/mt7àuns7rrno lit essods SebunZ àr Aörxerlrodsn A^râ/te «î KtärlrunK ties <?essrnt-A7ervens^storn«.

O. ^/AbVep-Okpbclll' ^

-sl der Veste 8orn-prisisrka-nm 1

tlsberali srbáltlick. ^ Ì2178

Veràsàz mt «àzzerteî Mzervienmzizzztm
!UI> No^iollung von llbot-, kemiize-, koonon- il. fleiooli-Konooi'von im lisuîlià

dsder xut verseblisssbare Koobtopt kann
verwendet werden. Alls Kläser sind karblos
und äusserst widsrstandskâkig.

Geists Kursutiv knr Lrned.
2ablrslcks keteren^en von Ilans-

krausn, Kocksebulen uuà landwirtsebattlioben
Vereinen.

Kratis Prospekts mit genauer Anleitung
uuà vielen neuen erprobten Rezepten um-
gebend krankn. ^2622

8à11à^u6c;dt-l0dl6r
s?.

lelspkiin 685. paient 1851k

?aàtol in 6er 3od^vei2 sesvt2liok ^vsodilt2t, eiu2isos Mittel
kUr Rarketdoâeu, <las feuodtes ^.uk^isodeu xostattet,
6lau2 odue 61'àtte sidt, l'adreiaus d'àlt, Diuoleuru von-
serviert uuâ aukkrisodt. ^Viodseu und Lloodeu Mid

sau2 fort; «sruedlos und sofort trovkeu. ^eu^nisse eto- auk ^ufra^o. Das Diter sold-
lied 2u 4 Rr. und tardlos 2u Rr.4L0 nur allein eokt 2u kadeu iu kolssuâeu Dépôts:
«»^vn: D. ^auâvr, ^potdeke. Iì»z»per»HvtI: Inouïs Driesser.
V»»«I : Dr. Drez^ 2uru Dioddoru. It.»»»»«;!»»«!» : D. Mander «à Do., ^potdeke.

Hang ^Va?uer, Dro?. 2.6erberders- «ittt (I^t. ^Uriod): H. ^Itorker.
S«ri»: Dmil Rupk. ^ivl»»tri»»ii»«i> : 6odr. l^uidort.
»ur^Ä«rt: Dd. Tdiudeu 2ur alten Dost. 6s- 3iss, 8odn.
vt»»axâ«r«uâ»: Droguerie nvuodâtvloise V»llv>» : gedlattvr â 60.

Dvrroodvt <à Die. ^Vint«rtl»i»r : 6. Drnst 2. Sodnoebvrs.
r^r»i»«»t«I«â. Randsodin «à Domp. 6edr. l^uidort.
Hors«» : d. 3taud. ZKtìrtvt» : H. Volkart <d 60.^ Naàdsaggs.
I^nzevi'i» : Oislvr «à Rvindart. von Ldrsn, I^mtidvgodSi'p1»d2.

I>arkvti0l isd nivdd 211 vsrwovkgvln mit Aaodakmunson, dis untsr âdnliod lautvn-
den Xamvn »llsodotsn vvvrdsn. l2306

Zek^aekknöckel-Zekude
5.

2UM

ÜM8 8àâ8

1218S

Ikeatersirasse 2V.

Lod^vsobo I^nöobsl
Usrsâs unâ leruruiuo «ve-
«It ir Asrncts tu 5 lkenrer«

iw»a7»c« >oo>rr
I^lîii^t.

Z»»»»»»»»»»»»»»»»-«

^S88W lIM> 88>I«Kl>. liSÍlMIMà
Ose Huisreoiobnsis bsobrb stob blsnuli, srssbsnsi sueussissii,

âsss sr xeiiiìàllel»«!» Ilnìsrrtobi tu âsr ?oobntlr der rns.n. tVls.sss.ss
tSz^sisrn Or. Atsisssr), sovrls tu sob^rsâ. Ss1Iszrrnns.siUe srislli. lVtàs-
slzs Leàiusuussu i âoob vrsrâsn nur ^vlàliob kàbiss Sobülsr unâ
Sobülsrlnnsn nnsonornrnsn. Ltsti. Anrnslâunssn xsrns ss^vàriixsirâ,
astobns ^1901^ Hoobnc:biun?svc>11

(kodanlsl
vt. àvpsn^kll ^.-Rd. pracr. ^oscillbi?/ /ü> ll. ^c/nvsc/. ^êi/MMTicr^r/ii-

?on»aten
1V Xx. extra ttuai. ?r. t. 30 kraneo

k'sllszr Lrri., doi-tioulteur
8»x«» (Aaliis). iNZtMt>

ber Xranbbsiten der vsrsobiedsnstsn Art dureb den
patent. Lausrstotk-Apparat ^2672

von lir. »l< «I. IV >i»»< II»

Verlangen Lis auskübrliobsn Prospekt und ^suKnisse
(Zsbeiltsr gratis und franko vom Dilisl I>vp«»t
ItuXliii â ìll»irtl>t. Xiirieii IV, tlniversitäts-
strasss 38 t, Villa Vortuna.

unsrrviodt in ssinsn
Voi'2Uson

— 9 om ^vsit —
Vs I-iitei- V'r. —.85
1 Intsr „ 1.—
L'sdsr 25 6tg.
i^rsgpàt sratig und

franko. (2649

.1. Nei»«t
Kûsriactiî (55dricd)

^o Keine Depots
direkter Versandt rnit

10 °/g Rabatt.

Zt-Källss ZtickörsM
in nur tadelloser ^Vare kUr brausn-,
Kinder- u. kettiväseliv, lasedsntUelier.
Krägii, Kravatten in rvioder às^adl
und 2U lnàssisen Rreisen. — Uan ver-
ianso die làsterkollsktion von 1572

8. »iulisok, Sroàis bit l>»r», 8t. Lallen.

vas kedeimms
VHaiTRUR

^-an^/is/^ös/unc/ /lssss

<?u^ c/sn ^u^sTi.
7 7Zrie/7 Mr Aerstr, A7ei7br/?àe»ir,

iTrslâer, Mtera, am die Araaâeitea
aas de» A«Ae» s» 7ese». Mt drei AÄrb«»»
a»d ^ Aatot^pie» - TVl/èi». Vo» T'. V
lp^iei. ?reie lb!^. 7.5S <»» Mir^e») a»d
7<? 7V?. T'orto. üabe» bei »/, 7^. lKoser
i» A'raa^Mrt fâi»), Maiazaai 26 /.

Sïngsi»'»
kDvnisà?«îodsvk
sieb so rascb die Kunst der
Konsumenten s--worden bat, liegt darin:
Vt l «r>li<Iiiiijx nur vrsàlss

s»K«r klobmatsrialien.
?vi-s«i»Uel»«, strenge?adrika-

tiooskontrolle. s2195
V»Al»vl» kriseke Fabrikation mii

im Vsrkältnis ^um Konsum.

ÜS1NS kagerware!
Nan verlange dabsr nur

8lN^6I* 8 bygien. 2wisbaek
und weise Naebabmungsn Zurück!

5ctiveleer.
Kreisel- unü Sivlevac« - 7abrih

Ld. Zinger, Là
C.
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OaniSiì^ ìiriâ HSrrSn^

srküMkx

lî^MoilàMMMàWà dâsâu flî. 1.25

kâMiàmoi/MMMM!» - fk0.6S
ftesesenimuLiei'Mà pSâSW abgegeben,
L0N5i wei'cleli bià LksikIIungenVmn minàeàs

eine» àlbeWm^enci effected.
gegen WMdlls.

^tcnAkii5cm
àv(

Herren- und Oarnenstrümpke la Klor, Iedertarben,"sebwara
„ Leide und tVolle, beige und scbvvar?

rob und scbwara, la lVlaeobaumwolie
Vigogne, ledertarben und beige
la plor, rob, iedersarben und sebvvsra
reinwollene, in sckwara und beige
tVoile und Leide, in sckwara und beige
8cbwar?e tVolie mit farbiger Leide ge¬

sprenkelt, assortiert „
suck v«r»târkt.

Lckwere Winter(zua.litäten in Volle oder Leids und Volle das paar 20

Rerrelisvcken
Muss obne Kabt
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P272
mebr.



Stfjhretfer Srauett-Jetttmg — Rätter für Iren ftâualttfien Stela

Kochkurse iti Keiden
von je 6wöchiger Dauer beginnen am : 3. September, 20. September, 19. Oktober.

Familienleben — Referenzen — Prospekte.
2677] (H 3055 G) Frau Weiss-Küng.

Kandels - Institut ïïîerkur"
Horw bei Luzern.

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Französisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Massige Preise. Prospekte zu Diensten.

2676] Prof. T. Villa.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Ulizemann's feinste Palmbutter *
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorton.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg- zu Fr. 4.40,
43/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Fall Für Wasch- mJ Träctne-Anlap

J. DÜNNER
in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Kochzeit 30 IIiiiiiten.
" " " Mindestens 50 °/o Ersparnis an Zeit und Brennmaterial

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.
"Waschmaschinen, Auswindmaschinen für Wasserbetrieb,

Tröckne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung eompl. Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114

Schlafzimmer Esszimmer Salon
In Elchen- od. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar-

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mit Cyst.

pac Glas
2 Stühle, 1 Handtuchständ.

Fr. lOOO.—
Eigene Fabrikation.

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit Mo¬

quette
Fr. 600. —

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Sofa | m. Plüsch od.
2 Fauteuil Kameeltasch. |

2 Halbfauteuil n.Wahl bezog.
I Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —

Somcrtose
FLEISCH-EIWEISS

Hervorragendes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Frledr. Bayer & Co., Biberfeld. [2574

50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster
bis hochfeinster Ausführung.

Mehrjährige schriftliche Garantie.
Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik ThOmena & Co., ZÄS„L1§
vorm. Möbelmagazin Ad. Aeschlimann.

* * 4 Schreibbücher <
für Handwerker und Geschäftsleute.

Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch 2. — -
Kassabuch 1.50
Fabturenbucli [iosz] 1.80

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7.80 zu nur Fr. 6.—

A. Niederhäuser, Schreibbücherfabrik, Grenchen.

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teinlfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Hant, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre: „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

Goldene Medaille : Paris 1003, London 1903. |2397

Frau K. Schenke, Institut fOr Schönheitspflege, Zürich, Bahnhofstrasse 60.

2430

Hörning's reines

Pflanzen-

Nähr-Salz
Prämiertes
Schweizer
Fabrikat

Unübertroffen
garant. Gehalt, nur iu Originalpacknng.

An Rosen, Nelken, Fruchtbäumen, Brdbeeren,
Trauben laut Zeugnissen die besten Resultate. —

Einfache Behandlung. — Man gebe Sehweizer-
produkt den Vorzug und verlange nur „Fleurin"

in Originalpackung. 2619

Ueborall erhältlich in Büchsen à 1 kg 2 kg 5 kg
(Probedosen à 60 u. Fr. 1.20) à Fr. 2.-, 3.60. 8.—

Wo nicht erhältlich gegen Einsendung des Betrages franko
' durch die Schweiz von Alph. Horning, Bern.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankhpitpn

Zuckerharnruhr. Gicht, Rneumatis-
men. Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher ä 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermühle b. Basel. (Adres- „
sen von Gehellten ZU Diensten.) S

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kleiderfärberei, ehemische Wasehanstalt
und Druckerei

Mangold & Röthlisberger, vormals

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H 54 Q) gegebenen Effekten [2257

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe nnd Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Magen-undNervenleiden.
Zu meiner Freude erkläre ich hiemit,

dass sich Ihre briefliche Behandlung bei mir
bestens bewährt hat und ich von meinem
langjährigen Maxell- und Nervenleiden
geheilt bin. A.Schmidt, Buchh., NUrren-
brgstr. 3, Zürich. Durch [2601

Kuranstalt Näfels (Schweiz).
Dr. med. Emil Mahlert, prakt. Arzt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter flir den häuslichen Kreis

Xoelàrse in Xeiüen
M je kMIiiger Ilsusr deziilMil M i 3. September, 23. September, lg. 3ktober.

pamllisnlsdsn — Hsksrsnxsn — Prospekts.
2677j (H305SV) k'ravt Weiss^^Uny.

-/75/à/ „
bö/'

örsonder» s« e»ix/>ki«n /ür moderne Kpracìeri.- F>«nsö»t»o^, //«kiSrìlso^,
/1ns/Osr/t. Kpraciie» merde» roo /^eiirer» der bekre^e»de» ä<ko»ab7dten
»»kerrîâtk. VdssiAe /Ve/se. prospecte sa Otens/en.

Z676/ ^0/.

Wir ^Ils daukon nur

evscslat Zpriingli
Aloicd vor^üslivd

^urn Rodosson v/is ^um Kovdsn!

ìilixemannz kelnîtî pslmbutter î
^arantiort roinos Rüansonkott, vom Xantonsodomidor in 8t. Dallvn als gesundes
I^oeü/ett de/untte«, soldst kür sodv^aodo klaxon Iviodt vvrdanliod, eignet sied vor--

2um ^oeüo«, Lasten und Sse^en. Inkolgv idros dodon Rettgvdaltos und
dillisvn Rroisos ea. L0°/g s^S^n andoro Ruttorsortvn.

Wo niodt am Rlào ordältliod, liokort RUokson sin drutto oa. 2'/s Rg. 2u d'r. 4.46,
4^/4 Xx. sin 8 Rr. kroi gogon Xaodnadmo, srössvro Idongvn dillisor. 11571

It. Utilised, klorà, II, 8t. tüutleu. àuMIeàlàM M à 8àm.

dis wirklieb eins komplette nnd aueb trans-
portable VVasvbeinriebtnng ist, wird seit
17 labren erstellt von àer

?« lïr Và M?kî>à-àIî>W
3. 0t)l^»lklî

in Zodändük! dsi Lsrn.
Dioso lVlasokino dab vins rvuviriin»? und wird

damit dis Wäsodo eodoodt, dnrok das Drodon total
Sowasodon und liokort anod gonügond doodondos
Wasser 2um Däutorn dorsoldon. Indalt dor Idasodino
kür Rrivato 10—12 Dointüodor odor l6 Domdon.

livvd^vit ZV ^1 ii»»t<».
Màiis Sl)°/o Lrspà îlil M uiià krkllliMtömI

keistungsangaben, üurok iiunUerte von Zeugnissen erbärtst, werden garantiert.
VV^asOliinasOliinsn, ^.ttswiricirnäsc-tiinsir kür Wasser-

betried, 1'röok.ns^rtlaNSn kür ?rivà, Hotels uncl iknstaiten.
^eiednunAen ullà Prospekte ?u Diensten. j?369

Vra«ìRvUUì«»»
srnpkàisn -wir nnssrs ^.usstsIInnA oornpl. 21rnrnsr - Dinriob-
tun^sr» 2(ir s^varislossii LssiobtiAnris. àls bssonclors lzoliobto
^.usstsnorr» okksrlorsii >vir '

Zcklakimmsl' Lssiimmsr Lslon
!» l!»Ii»»- »>I. Il»8leà>î

2 öottladon 1^<2 m innen
2 I^vdvr-Rossdaarmatrasvn

mit Xoilkisson
2 Duvot, ?kulmon und

Xopk^isson
2 Xaetittisodo mit Idarmor
1 ^Vasodl^ommodo m.lüar-

mor u. âpiosolauksà
1 Lpioxolsodrandmit. (Z^st.

2 gtüldo, 1 Handtuodständ.
i>.

!» û»8sdz»>»!i»!î (!»»»» l!»!ie)
1 Lütkvt
1 às^ivtltisod 18d/9l)
6 Kodrsossel
I Lorviertisod
1 Rollondivan mit ^lo-

guette
it'r. ««<>. —

!» li»88ds»»>!i»!î (!»»»» l!à)
1 ^oka l m. l'làd và.
2 fauteuil Xameeltaseli. î

2 Haldkautouil l ll.IVakIbesog.
I Lalontisod
1 Lildorsodranlc
1 Lpiosvl

» r. «8«. —

Lsmatsss
^t.NilSQl-1-^IWLiISS

NervorraLenàes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Zearvsakabrlkoil vorm. rrloâr. ZS»?sr t vo^ ^Idsrkolâ. I2S74

Sl> Illuotorzimmer in sllon rreislsgsn, oinfsvkstor
bis liookteinstor ^ustülirung.

IVlotiriàtirlUS sotirittlicîtio Oarsntls.
kitr Volster »i»I I»( I.or,ìlioii« ii

««dviisbi'ik Idiimen» » vl> îkîmà.!°!Z

X » 4 Sckrsibbücker «
für Handv/srdsr und QSsczdâftslsuts.

IZ.s.ì>.x»î.ì»ri.<;tiz, pràkisclì oinZstsikt ?r. 2. 53

.loti iriî»irî»^t>»8<^1i 2 — "
Kî»!»!î^!îìt,ri<;ìr 1 53

^»s?i >, 1.83
Vsrssncls alle vier Lücbsr statt ?n r r. 7.8V nur I?»'. v. —

^.. klieâerdâuser, Ledreibbiiederkäbrilt, Kronetisn.

Wie kwiM niîln «à 8Miàit?
In lü—14 raKsn sinon blsnàsnâ rvinsn, rosigartvn loint!

Ourcb rnsin Zan? siZsnartixss Verkabron 2vr ratlonellsn ?llexs
àer Haut vvsrüsn alls Isinlkoblsr, vis Kominersprossvn, >Iiì-
ossvr, Säuren, b aiteii, raulis, spröde Haut, xelber, Aeekiger
leint, i'oelivnnailivn etc. radikal tür iinmer beseitigt.

ttaranti« kür Likoix und llnsvbädliebkeit! Heine keruks-
störunz! preis meines Äittels ?r. 4. 75.

Oa^u gratis Lrosebürs: „Die moderne Leböllbeitspllexs." Vsr-
ssndr überallkin diskret xex. Haebn. oder Linsend, in öriekmarken.

«olden« ZK«(>»8IIe: I>»ris roos, rsos. 12.397

ssrau X. 8ekenl<k, Inàt sUk Zellönkeitzpßege, lürivk, kslinliàìmzô Kll.

srz»

Hörning's reines

sjlan?en-

Mr-8a!?
prämiertes
Lctuvei^sr
k^gbrikat

llnuderiroffen
KtTlettiRî. mif iu llri-illîìlpîìcknllx.

^n Rosen, Rolàon» Rruodtkäumvn. Rrdbooron,
branden laut ^ousnisson dio dvston Resultats. —

Rinkavdo Rokavdluns- ^ àn xoko
z»r««Ki>Iit den Voraus und verlange nur „W'Ieni'ti»"

in Orixinalpaekung. 2619

Iledorall erdältlied in RUodsen à 1 2 d? 5 l!?
(Rrodedosen à 66 u. Rr. 1.26) à Rr. 2.», Z.66. 8.^

Wo niodt erdältliod se^en RwsendunA dos Botraxos krando
' durod die Lodvvoisi von ^Ipl>. IIürnioK?, «vri».

Nervenleiden
jeder ^Vrt,

spseiell
XovkseiimeukN.
Nervosität in

Lol^s AsisliAsr
und Körper-

lieber Ueber-
anstrenAunA,
küelceilmgrlcs-

àkordsrurudr.Kicdî.Vneumstl's-
iiieil. KIleâorlàlimungell. Wasser-
zueilt verclsn sieder Kökeilt mit
der absolut selllllkrZlOSell elekt-
risebsn ^aturbellmstbode. 3a-
rüber ^isbt àskunkt der „Klektr.
LSllSSrit", veleksr à 1 ?rs. 2U
belieben ist von L. li. kokMSUN,
Institut kür klsktrotbsrapis in
Lottmillgormötllo b. Lasel. (^.drss- .-
sen von KodolitoU 2U. Diensten.) L

Für v Franksn
versenden krankn KSKSN àobnabms

IM. S Ko. st. Ioilà-ûbfgli-8eiten
(ea. 60—70 IsiobtlmsobädiAte 8tüoks
der ksinstsn loiistts-^siksn). ^1699

Lergmann à t!o., >Viedikun-Anrieb.

Itleiàerkârdervi, vdsmiselie lVuseliullstuIt
unâ vriiolxSi'sl
â vormals

O. QsipsI in Lasst.
prompts Äostütiruiis <lsr mir in àktr»«
(11 St (Z) sessdsnsn lZSsktsn Ì22S7

HoiratS iiivtit
okne Or. ketau, Luek über die Lbv,
mit 39 anatomiseben Nildern, preis
2 Pr., Or. Oewitt, Oivbv und übe obnv
Kinder, preis 2 Pr., Zelsssn 2U babsn.
Versand vsrseblossen durcb Ve«I« ijx>»

Vvrl»K in I.nxt i n. j22KS

MM- ^dnebmern beider Werke
lieksrs gratis „Oie sedmer?- und Kv-
kabriose Lntbindnnx der prauon"
(preisgekrönt).

lilciMil-ull-lkikkVkilieillkii.
2u moinvr Rroudo oàl'âro iod diomili,

dass siok Idro drioüiedo Redandlung bvi mir
destons dov^ädrt dat und iod von moinom
lav^'ädrison AT»^oii- ui>Ä ZtvrvvnlVtdl«!»
Kxvl»«tlt ldtn. Lodmidt, Ruodd-, dürren-
drgstr. 3, 2üriod. vurod ^2661

Z^vU»îi»i?iîZì1î (LeRwei?)
Dr. mod. x>rakd. à^t.
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